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LWL-Leistungsbericht 2015

Leistungsbericht
Ausgabe 2015

Kreis Warendorf

Der Leistungsbericht des Landschaftsverbandes Westfalen-Lippe (LWL),
Ausgabe 2015

informiert Uber Art und Umfang der Leistungen des LWL in seinen Mitgliedskorper
schaften im Haushaltsjahr 2014,

I gibt Auskunft Uber die Mittelverwendung der einzelnen Aufgabenbereiche und
deren Finanzierungsquellen.

Zur Vorgehensweise

B Die Aufstellung enthalt Leistungen, die aus

— Eigenmitteln des LWL (Landschaftsumlage, Schlisselzuweisungen des Landes) und

— Bundes-/Landesmitteln (sowohl im LWL-Haushalt als auch auBerhalb des LWL-Haushalts)
finanziert werden.

Die Mittel der eigenbetriebsahnlichen Einrichtungen (Einrichtungen des LWL-PsychiatrieVerbundes,
Forensische LWL-Kliniken, LWL-Kinder- und Jugendheime, LWL-Bau- und Liegenschaftsbetrieb)
sind nicht berUcksichtigt.

B Die Darstellung der tatsachlich erbrachten Leistungen (z B. Zuweisungen und ZuschUsse, Ubernahme
der Kosten flr die Unterbringung und Betreuung in Einrichtungen) erfolgt anhand der Ergebnisse
aus der Finanzrechnung (Auszahlungen).

B Erfasst sind insbesondere Auszahlungen, die sich direkt einer Mitgliedskérperschaft zuordnen
lassen. Dabei kdnnen Betrage an kreisangehdrige Gemeinden, 6ffentliche und private Stellen im
Kreis-/Stadtgebiet oder an eine Mitgliedskorperschaft selbst flieBen.

In Ausnahmefallen erfolgte die regionale Zuordnung mithilfe eines Verteilerschlissels.

Von dem oben angefihrten Finanzvolumen wurden rd. 90 % regionalisiert.

Eine PDF-Version steht Ihnen unter leistungsberichte.lwl.org zur Verfligung.


http:leistungsberichte.lwl.org
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A. Daten auf Ebene des Kreises

Auszahlungen
Auszahlungen Finanzierung
durch ...
€ €/EW
1. LWL-Behindertenhilfe Westfalen
1.1 Leistungen des LWL als Uberortlicher Trager 77.169.090" 282,31 rd. 85 %
der Sozialhilfe fur leistungsberechtigte Eigenmittel

Personen nach dem Sozialgesetzbuch Xll
mit Herkunft aus dem Kreis Warendorf
(einschlieBlich Grundsicherung)

darunter:

Eingliederungshilfe fir geistig, korperlich,
seelisch und suchtkranke behinderte
Menschen

Hilfe zur Pflege

Hilfe zur Uberwindung besonderer
sozialer Schwierigkeiten

73.529.3372 269,00

2.396.264 8,77

234.233 0,85

1) Saldo (Auszahlungen-Einzahlungen): 64.825.130 € /237,15 €/EW (Eigenmittel)
2) In diesen Leistungen sind die Kosten fiir die Betreuung in heilpadagogischen Kindertages-

einrichtungen nicht enthalten. Sie sind aufgefuhrt auf Seite 9.
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A. Daten auf Ebene des Kreises

Auszahlungen

Erganzende Daten zur Eingliederungshilfe

nach dem Herkunftsprinzip Auszahlungen
Auszahlungen im Jahr 2014 € €/EW
Auszahlungen insgesamt 73.529.337 269,00
Stationares Wohnen 39.077.080 142,96
Ambulant Betreutes Wohnen 7.052.450 25,80
darunter Gastfamilien 315.650 1,15
Teilhabe am Arbeitsleben in Werkstatten 24.572.619 89,89
flir behinderte Menschen
Schul- und Berufsausbildung 2.527.551 9,25
Tagesstétten fir psychisch behinderte Menschen 299.637 1,10

Entwicklung der Auszahlungen ab 2007 (Mio. €)
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Hilfen am 31.12.2014 Anzahl Hilfen
Hilfen insgesamt 3.142
Stationares Wohnen 808
Ambulant Betreutes Wohnen 715

darunter Gastfamilien 17
Teilhabe am Arbeitsleben in Werkstatten 1.507
fir behinderte Menschen
Schul- und Berufsausbildung 55

Tagesstatten fir psychisch behinderte Menschen 57
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A.

Daten auf Ebene des Kreises

Auszahlungen

Auszahlungen Finanzierung
durch ...
€ €/EW
1.2 Hilfen fur Blinde, hochgradig Sehbehinderte 2.383.932 8,72 Eigenmittel

1.3

und Gehorlose fur 785 Empfanger/-innen
mit Wohnort im Kreis Warendorf

Die Anzahl der Empfanger/-innen teilt sich wie
folgt auf:

Hilfe fir Blinde 474
Hilfe fir hochgradig Sehbehinderte 158
Hilfe fir Gehorlose 153

Forderung (teil-)stationarer Einrichtungen
und ambulanter Angebote im Kreis Warendorf

davon:

@® Stationares Wohnen
(Investitionskosten)

® \\erkstatten fur behinderte Menschen
(Investitionskosten)

@ Familienpflegedienste zur Unterstltzung
von Familien in Not- und Krisensituationen
(Personalkostenzuschsse)

@® Gehorlosenzentrum / Blindenhorbicherei

@ Sonstiges

LWL-Behindertenhilfe Westfalen
insgesamt

130.995

104.295

26.700

79.684.017

0,48

0,38
Landesmittel
auBerhalb des
0,10 |Haushalts

— rd. 75 % Eigen-
mittel, Rest
Landesmittel
auBerhalb des
Haushalts

291,51
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A. Daten auf Ebene des Kreises

Auszahlungen

Auszahlungen Finanzierung
durch ...
€ €/EW
2. LWL-Forderschulen
266 Madchen und Jungen mit Wohnort
im Kreis Warendorf besuchen einen Forder
schulkindergarten oder eine Forderschule
des LWL.
Dafur wendet der LWL auf: 3.901.889 " 14,27 rd. 80 %

Die Anzahl der Schdiler/-innen teilt sich wie folgt auf:

Forderschwerpunkt Sehen 19
Forderschwerpunkt Horen 40
und Kommunikation

Forderschwerpunkt Sprache 39
Forderschwerpunkt korperliche 168

und motorische Entwicklung

1) Saldo (Auszahlungen-Einzahlungen): 3.080.160 €/ 11,27 €/EW (Eigenmittel)

Eigenmittel
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A.

Daten auf Ebene des Kreises

Auszahlungen

3.1

3.2

LWL-Landesjugendamt Westfalen

Das LWL-Landesjugendamt Westfalen unterstitzt
die 91 Jugendémter und die Trager der freien
Jugendhilfe durch differenzierte Beratungs- und
Fortbildungsangebote nach dem Kinder- und
Jugendhilfegesetz (SGB VIll). Fir diese Aufgaben
hélt das LWL-Landesjugendamt Westfalen qualifi
Ziertes Personal verschiedenster Fachrichtungen vor
(Padagogik, Jugendhilfeplanung, Sozialarbeit und
-padagogik u.A.).

Dieser Service kann unter finanziellen Aspekten nicht
angemessen quantitfiziert werden. Daher werden im
Folgenden nur Zuwendungen an 6ffentliche und freie
Trager der Jugendhilfe ausgewiesen.

Forderung der Tageseinrichtungen und
Tagespflege fur Kinder mit Standort im
Kreis Warendorf (ohne integrative Erziehung)

Der LWL fordert Tageseinrichtungen und Tages-
pflege fir Kinder, indem er Mittel fur die Betriebs
kosten nach dem Kinderbildungsgesetz (KiBiz)
bereitstellt und den Ausbau der Platze fir Kinder
unter drei Jahren fordert. Eingeschlossen sind auch
die Mittel fur die Sprachforderung von Kindern (vor
allem mit Migrationshintergrund), Familienzentren,
zusatzliche  Berufspraktika und  Fachberatungs
zuschdisse.

Unterstltzung der integrativen Erziehung
von 346 Kindern mit Behinderung in

119 Kindertageseinrichtungen

(Standort Kreis Warendorf)

Neben dem ortlichen Jugendamt und dem Land
NRW finanziert der LWL den behinderungsbedingten
Mehraufwand mit. Dies sind die Kosten fir die zu
satzlich anerkannten Fachkréfte oder die Absenkung
der Gruppenstirke sowie die Kosten fir Fortbildung
und Fachberatung des Personals der Kindertagesein
richtungen, Motopddie und Beratungsleistungen fiir
Therapie.

Auszahlungen Finanzierung
durch ...
€ €/EW
32.095.718 117,42 rd. 98,5 % Landes-

2.347.759

mittel auBerhalb
des Haushalts,
Rest Bundesmittel
auBerhalb des
Haushalts

8,59 Eigenmittel
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A. Daten auf Ebene des Kreises

Auszahlungen

Auszahlungen Finanzierung
durch ...
€ €/EW

3.3 Forderung von 4 heilpadagogischen 1.420.152" 5,19 Eigenmittel
Kindertageseinrichtungen mit Standort
im Kreis Warendorf flr 54 Kinder
Im Rahmen der Eingliederungshilfe nach dem Sozial
gesetzbuch Xl finanziert der LWL die Betreuung
und Férderung von Kindern mit Behinderung in
heilpddagogischen Kindertageseinrichtungen.

3.4 Kinder- und Jugendférderung (Kinder 688.016 2,52 rd. 99 % Landes-
und junge Menschen mit Wohnort im mittel auBerhalb
Kreis Warendorf) des Haushalts,

Rest Bundesmittel
Darunter fallen insbesondere MalBnahmen der auBerhalb des

offenen Kinder- und Jugendarbeit, die internationale
Jugendarbeit, Mittel far die Jugendverbands H_aUSha!ts und
arbeit sowie Zuschiisse fiir die Fortbildung des Eigenmittel
Personals der freien Trager. Gefordert werden auch

der Jugendschutz und Hilfen fir benachteiligte

Menschen auf dem Arbeitsmarkt.

Darliber hinaus werden hier die Mittel fir die
Investitionsforderung der Jugendpflege nach dem
Kinder- und Jugendférderplan  bewilligt  sowie
Sonderprogramme des Landes abgewickelt.

1) Diese Leistungen zahlen zur Eingliederungshilfe des LWL (siehe Seite 4).



LWL-Leistungsbericht 2015

10

A. Daten auf Ebene des Kreises

Auszahlungen

Auszahlungen

Finanzierung

durch ...
€ €/EW
3.5 Forderung der Erziehung in der Familie 1.759.792 6,44 Landesmittel
auBerhalb des
Zu diesen Forderleistungen gehdéren im Wesentlichen Haushalts
Angebote, die Frauen und Madchen betreffen oder
Eltern bei der Erziehung ihrer Kinder unterstitzen:
® Familien- und Lebensberatungsstellen 365.638 1,34
® Schwangerschaftsberatungsstellen 558.115 2,04
® Frauenberatungsstellen 193.000 0,71
® Familienbildungsstatten und 386.002 1,41
Familienzentren
@ Frauenhauser und Zufluchtsstatten 257.037 0,94

fur Madchen und Frauen

LWL-Landesjugendamt Westfalen
insgesamt

38.311.437 140,16
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A. Daten auf Ebene des Kreises

Auszahlungen

Auszahlungen Finanzierung
durch ...

€ €/EW

4. LWL-Integrationsamt Westfalen

Das LWL-Integrationsamt Westfalen férdert die
berufliche Eingliederung schwerbehinderter Men
schen in das Arbeitsleben. Es unterstiutzt schwer
behinderte Menschen sowie Arbeitgeberinnen und
Arbeitgeber mit finanziellen Leistungen zur Sicherung
und Schaffung von Arbeitsplatzen und leistet Hilfe bei
der Berufsaus- und Fortbildung.

Ausgezahlt werden die Zuschisse vom LWL-Integrati
onsamt Westfalen und den 47 ortlichen Tragern des
Schwerbehindertenrechts.

Zur Finanzierung seiner Leistungen zieht das
LWIL-Integrationsamt von Betrieben, die zu wenig
schwerbehinderte Menschen beschéftigen (Anteil
unter 5%), die sog. Schwerbehindertenausgleichs
abgabe ein.

Die Beschéftigungsquote schwerbehinderter Menschen
im Kreis Warendorf betrdagt im Jahresdurchschnitt
4,1 %.

Die Leistungen erhalten:

® Arbeitgeber im Kreis Warendorf 1.014.579 3,71 Die Leistungen werden

aus der Schwerbehin
® schwerbehinderte Menschen mit 146.558 0,54 dertenausgleichsabgabe

Wohnort im Kreis Warendorf finanziert.
Teilbetrage werden aber

. B o h B
@ freie Trager und Einrichtungen zur 364.416 1,33 i:ﬁd \lﬁrgvoumndtv\\;fm

Eingliederung behinderter Menschen aufgebracht.
im Kreis Warendorf

Darin enthalten sind u.a. folgende Forder
programme und Projekte:

— aktion5
— Initiative Inklusion
— Ubergang plus, STAR

LWL-Integrationsamt Westfalen
insgesamt 1.525.553 5,58
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A. Daten auf Ebene des Kreises

Auszahlungen

Auszahlungen

€

€/EW

Finanzierung
durch ...

5.1

LWL-Amt fiir
Soziales Entschadigungsrecht

Das LWL-Amt fir Soziales Entschadigungsrecht ¥ er
bringt Leistungen fir Beschadigte, Schwerbeschadigte
und deren Familienangehdrige bzw. Hinterbliebene.
Hierzu zahlen z.B. Menschen, die eine gesundheit
liche Beeintrdachtigung im Krieg erlitten haben oder
Personen, die eine Schadigung durch eine Gewalttat
oder eine Schutzimpfung erleiden mussten. Die Leis
tungen dienen der Erhaltung, der Besserung oder der
Wiederherstellung der Gesundheit. Sie stellen dartiber
hinaus eine angemessene wirtschaftliche Versorgung
der Betroffenen sicher und tragen zur Verbesserung
der Lebenssituation bei.

Kriegsopferversorgung fur 465 Empfanger/
-innen mit Wohnort im Kreis Warendorf

Neben Soldaten, die durch Kriegsereignisse Gesund
heitsschaden  erlitten  haben, erhalten auch
geschadigte  Zivilpersonen  und  Hinterbliebene
entsprechende Leistungen in Form von Renten (z.B.
Grundrente) und anderen Leistungen (z.B. orthopadi
sche Hilfsmittel).

5.2 Weitere Entschadigungsleistungen an

1) Das LWL-Amt flr Soziales Entschadigungsrecht ist zum 01.01.2015 aus dem LWL-Versorgungsamt
Westfalen und der LWL-Hauptflrsorgestelle Westfalen entstanden.

110 Empfanger/-innen mit Wohnort
im Kreis Warendorf

Der LWL gewahrt daneben Leistungen an Opfer von
Gewalttaten, an Soldaten der Bundeswehr und Zivil
dienstleistende, an Impfgeschadigte sowie an in der
ehemaligen DDR Inhaftierte. Unter bestimmten Vor
aussetzungen erhalten auch Hinterbliebene bzw.
Angehdrige Leistungen.

2.519.376

857.820

9,22

3,14

Bundesmittel
auBerhalb des
Haushalts

60 % Bundes-
mittel auBerhalb
des Haushalts,
40 % Landes-
mittel auBerhalb
des Haushalts



LWL-Leistungsbericht 2015 1 3

A. Daten auf Ebene des Kreises

Auszahlungen

Auszahlungen Finanzierung
durch ...
€ €/EW
5.3 (Kriegsopfer-)Firsorge fuir 202 Empfanger/ 2.812.915 10,29 Die Leistungen der
-innen mit Wohnort im Kreis Warendorf Kriegsopferflrsorge

werden je nach gesetz
licher Grundlage von
unterschiedlichen Stell
en finanziert. Die Mittel
werden vor allem vom
Bund und von Sozial
leistungstragern, aber
auch vom Land und
vom LWL, aufgebracht.

Die Leistungen der (Kriegsopfer-)Fiirsorge erganzen
die Leistungen der Kriegsopferversorgung. Sie werden
als besondere Hilfen im Einzelfall an den nach dem
Sozialen Entschadigungsrecht anerkannten Personen
kreis erbracht.

darunter

@ Hilfe zur Pflege in Einrichtungen fur 904.936 3,31
56 Empfanger/-innen mit Wohnort
im Kreis Warendorf

@ Eingliederungshilfe in Einrichtungen 1.340.364 4,90
fur 36 Empfanger/-innen mit Wohnort
im Kreis Warendorf

® Pflegewohngeld 222.200 0,81 Eigenmittel

LWL-Amt fiir Soziales Entschadigungsrecht
insgesamt 6.190.111 22,65
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A. Daten auf Ebene des Kreises

Auszahlungen

Auszahlungen Finanzierung
durch ...
€ €/EW
6. Landesbetreuungsamt
Das Landesbetreuungsamt im LWL ist zustandig fdr
die Anerkennung und finanzielle Forderung von
Betreuungsvereinen in Westfalen-Lippe. Neben dem
Fuhren von Betreuungen ist es deren Ziel, neue
ehrenamtliche Betreuer/-innen zu gewinnen.
Dartiber hinaus plant und koordiniert der LWL die
Tatigkeit der Betreuungsvereine, um ein bedarfsge
rechtes Angebot sicherzustellen.
Zuschusse an 1 Betreuungsverein mit 3.760 0,01 Landesmittel
Standort im Kreis Warendorf auBerhalb des
Haushalts
Sozialbereich insgesamt 129.616.767 474,18

(Positionen 1. - 6.)
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A. Daten auf Ebene des Kreises

Auszahlungen

Auszahlungen

€ €/EW

Finanzierung
durch ...

7. LWL-Kultur

Der vorliegende Bericht erfasst im Bereich der Kultur
ausschlieBlich Leistungen, die in finanzieller Form in
die Mitgliedskorperschaften geflossen sind (im We
sentlichen Zuweisungen an Ooffentliche und private
Stellen).

Anhand von Finanzzahlen lassen sich die kulturellen
Aktivitaten des LWL jedoch nicht vollstandig darstellen.
So ist etwa der Betrieb von Museen, Kulturdiensten,
Amtern und Instituten mit dem dort tatigen hoch
qualifizierten Personal an dieser Stelle nicht erfasst.

7.1 Denkmalpflege, Landschafts- und Baukultur

In der LWL-Denkmalpflege, Landschafts- und Baukultur
in Westfalen kimmern sich vier Fachreferate um In
ventarisierung und Bauforschung, praktische Denk
malpflege und Baukultur, Restaurierung und Doku
mentation sowie Stadtebau und Landschaftskultur.
Daneben ist die LWL-Archdologie fir Westfalen fir
die Bodendenkmaler einschlieBlich der paldontologi
schen Bodendenkmalpflege zustandig.

Forderung der Denkmalpflege im 15.332 0,06
Kreis Warendorf

davon:

® Bau- und Kunstdenkmaler 9.373 0,03
® Technische Kulturdenkmaler 3.855 0,02
® Bodendenkmaler 2.104 0,01

Gefordert wurden folgende Objekte bzw.
Grabungen:

— ein Doppelbildstock in Drensteinfurt

— eine Ruine in Ennigerloh

Eigenmittel
Eigenmittel

rd. 98 % Landes-
mittel im Haushalt,
rd. 2 % Eigenmittel
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A. Daten auf Ebene des Kreises

Auszahlungen

Auszahlungen Finanzierung

€

durch ...
€/EW

— ein Gebaude in Sassenberg, Groblingen
(StraBenbezeichnung)

— ein Gebaude in Sendenhorst, Westenpromenade
(StraBenbezeichnung)

— ein Bildstock in Sendenhorst
— ein Gebaude in der KapellenstraBe in Telgte

— ein Gebaude in Telgte, Riehenhaar
(StraBenbezeichnung) sowie

— Grabungen (bzw. deren Nachbereitungen) in
Ahlen und in der Stadt Warendorf

7.2 Archivpflege

7.3

Das LWL-Archivamt far Westfalen berat und fordert
die Trager kommunaler und privater Archive. In
eigener Werkstatt restauriert es Dokumente und Papier.

Der LWL hat zur Erhaltung und Einrichtung
von Archivbestanden im Kreis Warendorf

Mittel gezahlt in Hohe von: -

Museumspflege

Das LWL-Museumsamt flr Westfalen unterstutzt
Museen durch fachliche und finanzielle Forderung in
den Bereichen Bau und Einrichtung, Dokumentation,
Restaurierung sowie Museumspadagogik.

Die Zuschusse an

® das Museum fur Westfalische Literatur,
Kulturgut Haus Nottbeck in Oelde und

® das Museum Abtei Liesborn in Wadersloh

betragen: 8.274

— rd. 85 % Eigen
mittel, rd. 15 %
Landesmittel im
Haushalt

0,03 Eigenmittel
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A. Daten auf Ebene des Kreises

Auszahlungen

Auszahlungen Finanzierung
durch ...

€ €/EW

7.4 Kulturforderung

Der LWL fordert den Kulturbetrieb in Westfalen-
Lippe, indem er Zuschlisse an Theater/Blihnen,
Orchester und Institutionen aus Wissenschaft und
Forschung gewdhrt sowie den Bereich der Bildenden
Kunst fordert.

Die Fordermittel an Empfanger/-innen
im Kreis Warendorf betragen: 16.350 0,06 Eigenmittel

Sie verteilen sich auf

® die Kulturgut Haus Nottbeck GmbH in Oelde
® den Burgbihne Sromberg e.V. in Oelde und
® Druckkostenzuschisse an:

— den Forderverein Stupino Telgte e.V.

— den Forderkreis Stiftskammer Freckenhorst
e.V. in der Stadt Warendorf

LWL-Kultur insgesamt 39.956 0,15

Auszahlungen insgesamt 129.656.723 474,33
(Positionen 1. -7.)
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A. Daten auf Ebene des Kreises

Landschaftsumlage

Der Kreis Warendorf hat an Landschaftsumlage gezahlt:

nachrichtlich:

Mio. € CEW Hebesatz in %
2014 56,1 205,40 16,3
2015 57,9 211,60 16,5
Finanzstruktur des LWL
Mio. € Anteil in %
Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 2.959,5 100
® Zuwendungen und allgemeine Umlagen
Landschaftsumlage 1.865,5 63
Schlissel- und Bedarfszuweisungen 4521 15
sonstige Zuwendungen und allgemeine Umlagen 118,2 4
® Sonstige Transfereinzahlungen " 248,2 9
® Kostenerstattungen und Kostenumlagen 2 175,7 6
@® Ubrige Einzahlungen aus laufender 99,8

Verwaltungstatigkeit

1) u.a. Einzahlungen der Sozialhilfe durch Ersatzleistungen Dritter
2) u.a. Ausgleichsverfahren zur Finanzierung der Altenpflegeausbildung

3) u.a. offentlich-rechtliche und privatrechtliche Entgelte fir Leistungen des LWL an Dritte

(z.B. Kliniken, BLB, KVW), Zinsen
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A. Daten auf Ebene des Kreises

Beschaftigte

Anzahl Beschaftigte

Aufgabenbereich
utgabenbereic 30.06.2014
Krankenhauser 11
AuBenstellen der LWL-Klinik Hamm:
LWL-Tagesklinik Warendorf und 11
LWL-Institutsambulanz Warendorf
Forderschulen und Schulen fiir Kranke 24
LWL-Forderschule, Forderschwerpunkt 24
korperliche und motorische Entwicklung, Oelde
Jugendhilfe -
Kultur _
Beschaftigte insgesamt 35
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B. Daten auf Ebene der Gemeinden bzw. auf Ebene der Jugendamter

1.

LWL-Behindertenhilfe Westfalen

1.1 Hilfen nach dem Herkunftsprinzip

Die folgende Tabelle enthalt die Anzahl der Hilfen der wichtigsten Leistungsarten im Rahmen

der Eingliederungshilfe zum 31.12.2014 (S. 4 1.).

darunter
. Hilfen
Gemeinde : Stationares Ambulant Teilhabe am
Insgesamt Betreutes -
Wohnen Arbeitsleben
Wohnen
Ahlen 706 187 190 314
Beckum 454 98 117 234
Beelen 39 13 7 19
Drensteinfurt 112 33 21 56
Ennigerloh 261 63 60 135
Everswinkel 86 23 17 45
Oelde 306 68 69 164
Ostbevern 79 23 9 41
Sassenberg 96 23 17 52
Sendenhorst 141 37 25 75
Telgte 198 71 49 76
Wadersloh 123 44 17 60
Warendorf 484 125 117 236
Nicht zurechenbar 57 - - -
Kreis Warendorf 3.142 808 715 1.507
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B. Daten auf Ebene der Gemeinden bzw. auf Ebene der Jugendamter

1.2 Auszahlungen nach dem Herkunftsprinzip

Die folgende Tabelle gibt einen Uberblick dartiber, wie sich die Auszahlungen im Rahmen
der Eingliederungshilfe (S. 4 f.) auf die einzelnen Stadte und Gemeinden im Kreisgebiet
verteilen. Dabei wird die Herkunft der Leistungsberechtigten berlcksichtigt.

Auszahlungen €

darunter
Gemeinde Insgesamt Stationares Ambulant Teilhabe am
Betreutes )
Wohnen Arbeitsleben
Wohnen
Ahlen 16.678.127 8.921.339 1.736.696 5.119.975
Beckum 9.918.052 4.902.286 1.072.294 3.815.523
Beelen 1.049.032 616.299 55.478 309.807
Drensteinfurt 2.811.051 1.409.770 307.448 913.117
Ennigerloh 6.003.902 3.134.716 522.111 2.201.263
Everswinkel 2.343.540 1.005.252 421.270 733.754
Oelde 6.935.576 3.421.738 698.550 2.674.127
Ostbevern 2.325.095 1.246.288 101.927 668.532
Sassenberg 2.241.893 1.083.609 167.080 847.894
Sendenhorst 3.205.202 1.692.477 229.884 1.222.924
Telgte 5.230.286 3.437.206 446.969 1.239.230
Wadersloh 3.390.405 2.189.966 178.338 978.339
Warendorf 11.097.539 6.016.134 1.114.405 3.848.134
Nicht zurechenbar 299.637 - - -
Kreis Warendorf 73.529.337 39.077.080 7.052.450 24.572.619
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B. Daten auf Ebene der Gemeinden bzw. auf Ebene der Jugendamter

1.3 Auszahlungen nach dem Standortprinzip

In der folgenden Karte werden die Auszahlungen fur Eingliederungshilfe an Einrichtungen

und Leistungsanbieter auf Gemeindeebene dargestellt. Dabei wird der jeweilige Standort der
Einrichtung bzw. des Leistungsanbieters bertcksichtigt, auch wenn der/die Leistungsberechtigte
nicht aus dem Kreisgebiet stammt.

Kreis Warendorf

Ostbevern (57'8 Mio. €)
(1.2)
Sassenberg
)
{
Warendorf
(9,6)
. Beelen
Everswinkel ©
(1.3)
& ‘
Sendenhorst Ennigerloh
) 7.7)
(
Oelde
Drensteinfurt (1.3)
)
on
Beckum
(15,8)
Wadersloh
(1.6)
Auszahlungen 2014 in Mio. €
] unter 0,5 (1)
[ 0,5 bisunter 2,0 (4)
Bl 20 bisunter 10,0 (3) Rund 65 % der Auszahlungen entfallen auf
I 10,0 und mehr (2) folgende Einrichtungen und Leistungsanbieter

Freckenhorster Werkstatten
Wohnheime St. Joseph
Wohnheime St. Marien
Wohnheime St. Vinzenz

St. Rochus-Hospital Telgte GmbH -
Wohnbereich St. Benedikt

O
L]
<&
VAN
V

LWL-Statistik
Kartengrundlage: © Lutum + Tappert
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»Mein Job

ergibt Sinn.
Das gefallt mir. Ich
unterstiitze Menschen
mit Behinderungen
dabei, so zu wohnen
und zu arbeiten wie alle
anderen auch.«

Vera Knappert
Hilfeplanerin in der LWL-Behindertenhilfe Westfalen

Soziales, Psychiatrie, MaBregelvollzug,
Kultur, Jugend und Schule:

Der LWL raumt Barrieren beiseite.
Ganz im Sinn der Inklusion.
www.richtung-inklusion.lwl.org

%) INKLUSION LWL

LWL .
Far die Menschen.
Fur Westfalen-Lippe.




	Deckblatt 2015 Kreis Warendorf
	Impressum
	Vorbemerkungen
	Inhalt
	A. Daten auf Ebene des Kreises
	1. LWL-Behindertenhilfe Westfalen
	1.1 Leistungen des LWL als überörtlicher Träger der Sozialhilfe
	1.2 Hilfen für Blinde, hochgradig Sehbehinderte und Gehörlose
	1.3 Förderung (teil-)stationärer Einrichtungen und ambulanter Angebote

	2. LWL-Förderschulen
	3. LWL-Landesjugendamt Westfalen
	3.1 Förderung der Tageseinrichtungen und Tagespflege für Kinder
	3.2 Unterstützung der integrativen Erziehung von Kindern
	3.3 Förderung von  heilpädagogischen Kindertageseinrichtungen
	3.4 Kinder- und Jugendförderung (Kinder und junge Menschen)
	3.5 Förderung der Erziehung in der Familie

	4. LWL-Integrationsamt Westfalen
	5. LWL-Amt für Soziales Entschädigungsrecht
	5.1 Kriegsopferversorgung
	5.2 Weitere Entschädigungsleistungen
	5.3 (Kriegsopfer-)Fürsorge

	6. Landesbetreuungsamt
	7. LWL-Kultur
	7.1 Denkmalpflege, Landschafts- und Baukultur
	7.2 Archivpflege
	7.3 Museumspflege
	7.4 Kulturförderung

	Landschaftsumlage
	Beschäftigte

	B. Daten auf Ebene der Gemeinden bzw. auf Ebene der Jugendämter
	1. LWL-Behindertenhilfe Westfalen
	1.1 Hilfen nach dem Herkunftsprinzip
	1.2 Auszahlungen nach dem Herkunftsprinzip
	1.3 Auszahlungen nach dem Standortprinzip

	2. LWL-Landesjugendamt Westfalen
	3. LWL-Kultur
	Imageanzeige


